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■ gegründet 1949, seit 1994 in der 3. Generation

■ Fachbetrieb für Gebäudetechnik, Energieeffizienz und E-Mobilität

■ Erfahrung seit über 24 Jahren mit der Planung, Montage 

und Inbetriebnahme von Photovoltaikanlagen
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■ Energieberater (z.B. der Kreishandwerkerschaften) arbeiten 

gerne mit Fachbetrieben aus dem Elektro- und SHK-Handwerk 

zusammen und sprechen dem Kunden Empfehlungen aus

zu dem Themengebiet regenerative Energien, 

Photovoltaik, Speicher- und Wärmpumpen-Systemen.

■ Städte, Gemeinden oder Kreisverwaltungen haben oft 

Info-Portale eingerichtet die Informationen bereitstellen über 

regionale Bedingungen (z.B. Förderprogramme in Städten + Regionen). 

Informationen durch Portale und Kontakte
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■ Viele Faktoren - von der ersten 

Standort- und Projekt-Beurteilung, über die Projektierung, 

Wirtschaftlichkeitsberechnung und Angebot bis hin zur 

Projekt-Realisierung - sind zu berücksichtigen. 

■ Zur Ausstattung einer privaten- oder gewerblichen Immobilie 

mit einem Photovoltaik- und ggf. Speichersystem

benötigen unsere Kunden einen kompetenten Ansprechpartner.

■ Wir, Fachbetriebe aus dem „Elektrohandwerk“ sollten den 

Anforderungen als kompetenten Partner für eine ganzheitliche 

Projektrealisierung gewachsen sein.
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■ Architekten kennen häufig die Projekte der Kunden. 

Sie können in der Regel Angaben zu den Generatorflächen

(z.B. Baustatik) liefern.

www.energieatlas.nrw

■ Potential einer Immobilie (Dachfläche) erkennen

z.B. mit Hilfe des „Solarkataster.NRW“

■ EnergieAgentur.NRW

www.energieagentur.nrw
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■ Der Ausbau von Photovoltaikanlagen hat „überragendes Interesse“

■ Bis 2030 soll 80% des Stroms aus Erneuerbaren Energien stammen.

■ Die Zubauziele für Solaranlagen sollen angehoben werden.  

Es wird ein jährlicher Zuwachs von 22 GW angestrebt.

■ 2030 sollen insgesamt 215 GW Solar-Leistung in Deutschland installiert sein.

■ Die Degression der Vergütungssätze für die Einspeisevergütung soll bis Anfang 2024 ausgesetzt 

werden. Danach soll es eine halbjährliche Degression von einem Prozent geben.

■ Bei Einspeisevergütung wird künftig zwischen Volleinspeiseanlagen und Überschusseinspeisung 

unterschieden. Volleinspeiseanlagen erhalten eine höhere Vergütung als Anlagen im Eigenverbrauch.

■ Anlagen bis 30 kWp sollen von der Einkommens- und Gewerbesteuer befreit werden.

■ Der Netzanschluss kleiner Photovoltaikanlagen bis 30 kWp soll vereinfacht werden.

Überblick über die wichtigsten Änderungen des 

EEG 2023, kurz auf einen Blick
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Vom Bundestag und Bundesrat beschlossene 

EEG-Novellierung wurden die Vergütungssätze für die 

Einspeisevergütung angepasst. 

Liegt der EU zur Genehmigung beihilferechtlichen Genehmigung 

vor.
Die neue Vergütung, gilt wenn die Anlage am 30.07.2022 oder später 

in Betrieb gehen. Vor der Genehmigung der EU können die neuen 

Vergütungssätze jedoch noch nicht ausgezahlt werden. 

Wer also jetzt eine Anlage in Betrieb nimmt, kann nach der EU-Freigabe mit 

einer entsprechenden Nachzahlung rechnen.

Zur Ermittlung der Vergütungshöhe wird zwischen Anlagen unterschieden, die 

vollständig ins Netz einspeisen (Volleinspeisung) 

und Anlagen die einen Teil des Stroms selbst nutzen und lediglich Überschüsse 

ins Netz leiten (Überschusseinspeisung). 

Für kleine Anlagen auf dem Einfamilienhaus lohnt sich durch die hohen 

Strompreise das Modell der Überschusseinspeisung. 

Wird die feste Einspeisevergütung gewählt, beträgt die Vergütung für kleine 

Photovoltaikanlagen bis 10 kWp 8,2 Cent pro Kilowattstunde.

Aktuelle Vergütungssätze
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Anlagengröße Anzulegender Wert 
(Direktvermarktung)

Feste 

Einspeisevergütung

bis   10 kWp 8,6 Cent 8,2 Cent

bis   40 kWp 7,5 Cent 7,1 Cent

bis 750 kWp 6,2 Cent 5,8 Cent

Anlagengröße Anzulegender Wert Zuschlag bei 

Volleinspeisung

Einspeisevergütung

bis   10 kWp 8,6 Cent 4,8 Cent 13,4 Cent

bis   40 kWp 7,5 Cent 3,8 Cent 11,3 Cent

bis 100 kWp 6,2 Cent 5,1 Cent 11,3 Cent

bis 300 kWp 6,2 Cent 3,2 Cent 9,4 Cent

bis 750 kWp 6,2 Cent 6,2 Cent

Volleinspeisung

Überschusseinspeisung
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VORSCHRIFTEN

Für die Errichtung und den Betrieb der elektrischen Anlagen 

sind einzuhalten:

• die jeweils gültigen gesetzlichen und behördlichen Vorschriften,

• die Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften der zuständigen 

Berufsgenossenschaft,

• die gültigen DIN-Normen und DIN-VDE-Normen, insbesondere die 

■ DIN VDE 0100

Errichten von Starkstromanlagen 

mit Nennspannungen bis 1000 V
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■ DIN VDE 0603 

(alle Teile), Zählerplätze

■ VDE-AR-N 4100 sowie die TAB des Netzbetreibers

Techn. Regeln für den Anschluss von Kundenanlagen an das

Niederspannungsnetz und für deren Betrieb (intensiv geschult zur Umsetzung 04/2019)

■ VDE-AR-N 4105

Techn. Mindestanforderungen für den Anschluss von Erzeugungsanlagen an das 

öffentliche Niederspannungsnetz, im wesentl. Photovoltaik-, KWK-Erzeugungsanlagen, 

Energiespeicher, Wind- und Wasserkrafterzeugungsanlagen.
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■ DIN VDE 0100-712

Anforderungen für Betriebsstätten, Räume und Anlagen 

besonderer Art – Photovoltaik(PV)- Stromversorgungssysteme

■ DIN VDE 0100-722

Anforderungen für Betriebsstätten, Räume und Anlagen 

besonderer Art – Stromversorgung von Elektrofahrzeugen

■ VDE-AR-E 2510-2

Stationäre elektrische Energiespeichersysteme 

vorgesehen zum Anschluss an das Niederspannungsnetz

■ FNN-Hinweis

Anschluss und Betrieb von Speichern am Niederspannungsnetz. 
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■ Erzeugungseinheiten, die eine Erzeugungsanlage

mit einem PAmax < 135 kW bilden,

sind – unabhängig von der Spannungsebene,

an die die Erzeugungsanlage angeschlossen 

wird – nach der VDE-AR-N 4105 auszuführen. 

Es sind Einheitenzertifikate erforderlich. 

Für Speicher gilt sinngemäß das gleiche.

■ Für Erzeugungsanlagen und Speicher mit einer Wirkleistung von

PAmax ≥ 135 kW ist die Erfüllung der Anforderungen der VDE-AR-N 4110

„Technische Anschlussregeln Mittelspannung“ nachzuweisen. 

Hierbei sind für alle Erzeugungseinheiten, die eine solche Erzeugungsanlage bilden,                      

Einheitenzertifikate nach VDE-AR-N 4110, erforderlich. 

Anlagenzertifikat B (Nachweisprozess der Anlagenzertifizierung)

Für Speicher gilt sinngemäß das gleiche. 

■ VDE-AR-N 4105
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■ Verbundnetzbetreiber „Stadtwerke“ müssen mit 

Unterlagen versorgt werden und sollten insbesondere bei 

größeren Projekten auch eng mit einbezogen werden.
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E.8 Inbetriebsetzungsprotokoll für Erzeugungsanlagen und/oder Speicher 
(Dieses Formular ist zur Vervielfältigung durch den Anwender dieser VDE-Anwendungsregel bestimmt.) 

Inbetriebsetzungsprotokoll  
Erzeugungsanlagen/Speicher Niederspannung 

(vom Anlagenerrichter (eingetragener Elektrofachbetrieb - vgl. Abschnitt 4.1 auszufüllen) 

Anlagenanschrift 

Vorname, Name   

Straße, Hausnummer   

PLZ, Ort   

Anlagenerrichter 
(falls bekannt, siehe 
5.5.3, Absatz 2)  

Firma, Ort   

Straße, Hausnummer   

Telefon, E-Mail   

max. Scheinleistung SAmax _____ kVA max. Wirkleistung PAmax  ____ kW 

Für PV-Anlagen: Modulleistung/Generatorleistung PAgen (für Einspeisevergütung maßgebend) ___ kWp 

Übereinstimmung des ausgefüllten Datenblattes E.2 und/oder E.3 mit dem Anlagenaufbau?  

Abrechnungsmessung: Vorinbetriebsetzungsprüfung + Inbetriebsetzungsprüfung erfolgt?  

Einheitenzertifikat für Erzeugungseinheiten und/oder Speicher (soweit jeweils in der Kundenanlage 
verbaut) vorhanden (siehe Vordruck E.4) bzw. nach VDE AR N 4110? 

 

Soweit im jeweiligen Anschlussfall erforderlich: Zertifikat für die Leistungsflussüberwachung am 

Netzanschlusspunkt (PAV,E-Überwachung, 70-%-Begrenzung nach 5.7.4.2, Symmetrieeinrichtung nach 5.5 
der VDE-AR-N 4100 

 

Zertifikat für den NA-Schutz vorhanden (siehe Vordruck E.6)?  

Integrierter NA-Schutz: Eingestellter Wert Spannungssteigerungsschutz U> ______  

Zentraler NA-Schutz: Eingestellter Wert Spannungssteigerungsschutz U> ______  

Zentraler NA-Schutz vorhanden: 

Auslösetest „Zentraler NA-Schutz – Kuppelschalter“ erfolgreich 
durchgeführt? 

 

Auslösekreises „Zentraler NA-Schutz – Kuppelschalter“ nach 
Ruhestromprinzip ausgeführt und geprüft? 

 

PAV,E-Überwachung vorhanden:  
Funktionstest PAV,E-Überwachung erfolgreich durchgeführt?  

Eingestellte Wirkleistung PAV,E ____ kW 

Technische Einrichtung zur 
Reduzierung der Einspeiseleistung:  

Drosselung auf 70 % im Umrichter eingestellt?  

Zertifizierte technische Steuerung zur Drosselung auf 70 % 

vorgesehen? 
 

Technische Einrichtung zur ferngesteuerten Leistungs-reduzierung 
der Einspeiseleistung durch den Netzbetreiber? 

 

Energieflussrichtungssensor – Funktionstest durch Errichter durchgeführt und bestanden?  

Die Symmetriebedingung wird eingehalten: 

 durch einen Drehstromgenerator oder einen dreiphasigen Umrichter 

 durch folgende Aufteilung der einphasig angeschlossenen Erzeugungseinheiten je Außenleiter: 

 L1 L2 L3 

 
Summe SEmax der ggf. vorhandenen Erzeugungs-

anlagen/Speicher  
_____ kVA ____ kVA _____ kVA 

 
Summe SEmax der neu hinzukommenden 

Erzeugungsanlagen/Speicher 
_____ kVA ____ kVA _____ kVA 

 oder durch eine Symmetrieeinrichtung, die den Unsymmetriewert auf 4,6 kVA je Außenleiter begrenzt.  

Verfahren zur Blindleistungsbereitstellung nach Vorgabe des Netzbetreibers eingestellt: 

Q (U)-Standardkennlinie    cos j (P)-Standardkennlinie     fester Verschiebungsfaktor cos j  = ___   

TF-Sperren in der Anschlusszusage gefordert? ja  nein  Eingebaut  Prüfprotokoll liegt vor  

Die Erzeugungsanlage und/oder der Speicher ist/sind nach VDE-AR-N 4105, VDE-AR-N 4100 und den technischen 

Anschlussbedingungen des Netzbetreibers errichtet. Der Anlagenerrichter hat den Anlagenbetreiber einzuweisen und 
eine vollständige Dokumentation inkl. Schaltplan nach den jeweils gültigen VDE-Bestimmungen zu übergeben.  

Datum der Inbetriebsetzung der Erzeugungsanlage und/oder des Speichers:  ____________________  

Ort, Datum, Unterschrift Anlagenbetreiber Anlagenerrichter (Ausnahme siehe 5.5.3, Absatz 2) 

 

Datenblatt für Speicher 
(vom Errichter (eingetragener Elektrofachbetrieb) auszufüllen) 

 

Anlagenanschrift 

Vorname, Name  

Straße, Hausnummer  

PLZ, Ort  

Errichter 
(eingetragener 

Elektrofachbetrieb) 

Firma, Ort  

Straße, Hausnummer  

Telefon, E-Mail  

Speicher Hersteller/Typ: __________________________________ Anzahl: ______ 

Anschluss des 

Speichers 

 AC-gekoppelt        DC-gekoppelt 

 Inselnetzbildendes System nach VDE-AR-E 2510-2 

 Wechselstrom  L1   L2   L3                   Drehstrom 

Nutzbare Speicherkapazität:  ________ kWh 

Allpolige Trennung vom öffentlichen Netz bei Netzersatzbetrieb  ja 

NA-Schutz nach VDE-AR-N 4105 vorhanden  ja 

Umrichter des 

Speichers  

Hersteller/Typ: ________________________________ Anzahl: _____ 

Verschiebungsfaktor cos j (Bezug): ________ 

Scheinleistung Umrichter Stromspeicher SSmax: ________ kVA 

Wirkleistung Umrichter Stromspeicher PSmax:  ________ KW 

Bemessungsstrom (AC) Ir: ________ A 

Anschlusskonzept Nummer der Abbildung nach FNN-Hinweis Abschnitt 5 zum 
„Anschluss und Betrieb von Speichern am Niederspannungsnetz“ ________ 

Übersichtsschaltplan ist beigefügt (einpolig):  ja 

Verwendete Primärenergieträger (z. B. Sonne, Wind, Gas):      ________ 

Unterschiedliche Primärenergieträger werden getrennt erfasst:  ja 

Unterschiedliche Einspeisevergütungen werden korrekt erfasst:  ja 

Energie des Speichers wird nicht vom Netz bezogen und als geförderte 

Energie eingespeist: 
 ja 

Nachweise Einheitenzertifikate nach VDE-AR-N 4105 bzw. nach VDE-AR-N 4110 liegen 
vor: 

 ja 

Konformitätserklärung EnFluRi-Sensor liegt vor  ja 

Einspeise-

management 

Umsetzung der Wirkleistungsbegren-

zung am NAP (z. B. nach EEG): 

ferngesteuert:   ja  nein 

dauerhaft auf ___ % begrenzt  ja 

Nachweis 

Errichter Ausweis-Nr.  _____________    bei Netzbetreiber ________________________ 

Bemerkungen ___________________________________________________________________ 

Der Errichter bestätigt mit seiner Unterschrift die Richtigkeit der Angaben. 

___________________________ 
Ort, Datum 

______________________________________________________ 
Errichter 

 

						PV-Speicherpass	 	
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Darf ein vorhandener Zählerplatz bei Änderungen weiterhin verwendet werden?

Vorhandener

Zählerplatz

Änderungsvarianten

DIN 43853 DIN 43870
DIN VDE 0603 

(VDE 0603)

Zählertafel 

(keine

Schutz-
klasse II)

Norm-Zählertafel 
(Schutzklasse II)

Norm-Zählertafel 

mit Vorsicherung 
(Schutzklasse II)

Zählerschrank mit 

Fronthaube und 

Trennvorrichtung im 

anlagenseitigen 
Anschlussraum

Zählerschrank 

mit
NH-Sicherung

Zählerschrank 

mit Trennvor-
richtung 1)

Zählerschrank 

nach

VDE-AR-N 
4100

1. Leistungserhöhung in der 
Anschlussnutzeranlage nein nein nein ja 4) ja 4) ja ja

2. Umstellung Zählerplatz auf 
Drehstrom nein nein nein ja 4) ja 4) ja ja

3. Umstellung auf 

Zweirichtungsmessung 

(mit Änderung der 
Betriebsbedingungen)

nein nein nein ja 4) ja 4) ja ja

4.
Umstellung von Eintarif-
auf Zweitarifmessung 

nein ja 2) 3) 4) ja 4) ja 4) ja 4) ja ja

5.

Umstellung von konven-

tioneller Messeinrichtung 

(Ferraris) auf moderne 
Messeinrichtung 

nein ja ja 4) ja 4) ja 4) ja ja

6.

Umstellung von konven-

tioneller Messeinrichtung 

(Ferraris) auf intelligentes 
Messsystem 

nein ja ja 4) ja 4) ja 4) ja ja

Anpassung Bestands-Zählerschränke  
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Beispiel:

Übersichtschaltplan: 

PV-Anlage mit 
Speichersystem 
im Verbraucherpfad 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 



Fachtagung FEH NRW
GREEN SOLUTIONS I SMART ENERGY
08. September 2022 (BAA) in Dortmund„PHOTOVOLTAIK“ 

VDE 0100-820 Erzeugungs- und Verbrauchsanlagen

▪ Anforderungen, Maßnahmen und Empfehlungen für die 
Planung, Errichtung und Prüfung aller Arten von 
elektrischen NS-Anlagen im Anwendungsbereichs der 
DIN VDE 0100, einschließlich lokaler Erzeugung 
und/oder Speicherung von Energie.

▪ Zur Sicherstellung der Vereinbarkeit bestehender und 
künftiger Möglichkeiten der Lieferung elektrischer 
Energie (an elektrische Verbrauchsmittel oder an das 
öffentliche Netz) aus lokaler Erzeugung
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Elektro-Hörbelt GmbH & Co. KG

Alfred Hörbelt 

■ Industriestraße 29 

■ 48653 Coesfeld-Lette

■ www.elektro-hoerbelt.de 

■ info@elektro-hoerbelt.de

Vielen Dank für Ihre 

und Aufmerksamkeit!


